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Sehr geehrte Nöchlingerinnen und Nöchlinger! 
Liebe Jugend! 
 

Der heurige Winter wird noch lange in aller Munde bleiben, auch wenn die Sonne 
den Schnee so wie jedes Jahr auch heuer wieder vernichten wird. 
Neben den bereits festgestellten Schäden werden noch viele versteckte Schäden 
erst nach dem Verschwinden der „weißen Pracht“ zum Vorschein kommen. 
Beim Wegräumen der ungewohnten Schneemassen war jeder irgendwie betroffen 
und hat sein Bestes gegeben. 
Besonders bedanken möchte ich mich aber bei den Helfern der Freiwilligen 
Feuerwehr, beim Bundesheer, bei den „Schneepflugfahrern“ der Gemeinde sowie 
bei allen freiwilligen Helfern, die zur Bewältigung der Schneemassen ihren Beitrag 
geleistet haben. 
 

Im Inneren dieses Gemeindeboten erhalten Sie wieder wichtige Informationen über 
das Gemeindegeschehen.Der Rechnungsabschluss über das vergangene Jahr gibt 
Ihnen wieder Auskunft über die Finanzgebarung der Gemeinde. 
 

Sobald die weiße Pracht verschwunden ist und die Witterungs- und 
Bodenverhältnisse es zulassen, werden die bereits begonnenen Projekte, wie 
Güterweg Mitterndorf, Aufschließung Bauland, Behebung der 
Katastrophenschäden, … weitergeführt.  
 

Weiters ist die Sanierung der Landesstraße von Niederndorf nach Nöchling  mit 
teilweisem Umbau der Straße und Neuregelung der Wasserführung durch die 
Straßenbauabteilung Krems geplant. Die dazu notwendigen 
Grundeinlöseverhandlungen haben bereits stattgefunden. Ich möchte mich bei allen 
Grundstückseigentümern bedanken, die ihre Zustimmung dazu gegeben haben. 
 

Das 2. Haus der ÖKO-Dorf-Wohnhausanlage, dessen Wohnungen bis auf eine 
bereits vergeben sind, wird auch im Frühling 2006 begonnen.  
 

Von der Wildbach- und Lawinenverbauung wird nach dem Unwetter vom 
vergangenen Jahr im heurigen Frühling mit der Erstellung eines 
Gefahrenzonenplanes (GZP) im Gemeindegebiet von Nöchling begonnen, in den 
gefährdete Objekte aufgenommen werden. Dazu sind in verschiedenen Teilen der 
Gemeinde Erhebungsarbeiten notwendig, die auch ein Betreten verschiedener 
privater Grundstücke und Befragungen von Betroffenen und Ortskundigen 
notwendig machen.   
 

Ich ersuche diese Arbeiten und Personen zu unterstützen. 
 

 
        Der Bürgermeister 
        Johannes Aigner e.h.Johannes Aigner e.h.Johannes Aigner e.h.Johannes Aigner e.h.    

 



Steckbrief:  
 
DI Georg Strasser, geboren 29.06.1971 in Amstetten, aufgewachsen am Sooshof Freigericht 4, 
VS Nöchling, HS Waldhausen, Francisco Josephinum Wieselburg, Studium der Lebensmittel- 
und Biotechnologie an der BOKU, Zivildienst beim Roten Kreuz Ybbs, seit 1999 Landwirt am 
Pritzhof Artneramt 8, seit 2005 Geschäftsführer der Initiative Zukunft in Yspertal, verheiratet 
mit Margit Strasser, zwei Töchter: Lena und Marie       
             

Sehr geehrte Damen und Herren! 
 

Liebe Nöchlingerinnen und Nöchlinger!  
 
 
 

Es ist eine große Ehre für mich das Amt des 

Vizebürgermeisters ausüben zu dürfen.  

 

Viel Verantwortung ist damit verbunden 

und ich hoffe, dass ich die Erwartungen, die 

in mich gesteckt werden, erfüllen kann. 

 

Nöchling ist ein schöner Ort.  

 

Wir haben aktive Vereine, eine intakte Dorfgemeinschaft und eine schöne Landschaft. Ich 

denke, dass sich viele von uns hier sehr wohl fühlen. Man kann mit dem, was in den letzten 

Jahrzehnten geschehen ist zufrieden sein. Zufriedenheit sollte aber auf keinen Fall dazu verleiten 

selbstzufrieden zu werden, denn Selbstzufriedenheit verdeckt oft den Blick auf neue 

Herausforderungen und Veränderungen. 

 

Mein Ziel ist es anstehende Probleme schnell zu lösen und gemeinsam mit Ihnen eine langfristige 

Strategie zu finden, damit sich unsere Gemeinde auch in den kommenden Jahren positiv 

weiterentwickelt. Es wird eine interessante Zeit. 

 
Für ein schönes Nöchling. 
 
DI Georg Strasser 
 
 
             

      
       



Ehrung ausgeschiedener Vizebürgermeister  
Franz Frühauf 

 
 

 
 
In der Gemeinderatssitzung am Freitag, den 24. Februar 2006 wurde dem per 31.12.2005 
ausgeschiedenen Vizebürgermeister Franz Frühauf eine Dank- und Anerkennungsurkunde für 
seine 7-jährige Tätigkeit als Vizebürgermeister und 9-jährige Tätigkeit als Gemeindevorstand 
überreicht und ihm die goldene Ehrennadel der Marktgemeinde Nöchling verliehen. 
 
Als Bürgermeister möchte ich ihm ein herzliches Dankeschön sagen für sein Bemühen, 
Arbeiten und Wirken zum Wohle der Gemeinschaft und der Gemeinde Nöchling. 
 
 

Sprechtag Notar 
 

Der nächste Sprechtag des Notars Dr. Johannes Fasching findet am 
 

Donnerstag, den 13. April 2006 
von 9.30 bis 11.00 Uhr 

 

am Gemeindeamt Nöchling statt. 
 

Der Notar steht bei diesem Sprechtag für eine erste Rechtsauskunft unentgeltlich zur Verfügung. 
 

Telefonverzeichnis 
 
Das Nöchlinger Telefonverzeichnis wird für 2006 wieder neu aufgelegt und kann ab Anfang 
April kostenlos am Gemeindeamt abgeholt werden.  
Wir bitten um ihre Mithilfe und ersuchen bis 17. März 2006 um Bekanntgabe der neuen 
Handy- und Telefonnummern, sowie Abmeldung von Festnetznummern, denn nur so kann 
ein „aktuelles Telefonverzeichnis“ erstellt werden! 
 



Stellungspflichtige 
 
Laut Stellungskundmachung des Millitärkommandos für NÖ hat sich der Geburtsjahrgang 1988 
der Stellung zu unterziehen. 
 
Termin für die Jugendlichen aus Nöchling ist 16. August 2006. 
 
Eine persönliche Einladung ergeht noch rechtzeitig vom Millitärkommando.  
 
 

Problemstoffe 
 
Die Problemstoffsammlung findet am Freitag, den 7. April 2006 von 14.00 bis 16.00 Uhr wie 
das letzte Mal im Bauhofgelände statt, da auch zugleich die Elektro-Altgeräte (Kühlgeräte, 
Fernseher, Computer, Leuchtstoffröhren, Elektronikschrott,..) wieder kostenlos abgegeben 
werden können.  
 
Hier können Sie auch ihre vollen „NÖLIS“ gegen einen leeren tauschen. 
 
 

SPERRMÜLL – Termin Donnerstag, 30. März 2006 – siehe Beilage! 
 

Da voraussichtlich 2007 die Abgabe von Sperrmüll nur mehr in den  
Altstoffsammelzentren (St. Oswald oder Persenbeug als nächste Abgabestelle)  

erfolgen kann, liegt es in ihrem eigenen Interesse nicht mehr benötigte Materialien  
bei der diesjährigen Sperrmüllabfuhr zu entsorgen. 

 
 

Autowrackentsorgung 
 
Wir können Ihnen wieder eine kostenlose Autowrackentsorgung anbieten, wenn mindestens 6 
Autowracks bei einer Sammelstelle (Bauhof der Gemeinde) zusammen kommen! Wenn Sie eine 
Abholung ab Haus wünschen kostet diese € 15,-- inkl. Mwst./Autowrack. Wichtig ist vor allem, 
dass für alle Fahrzeuge die Fahrgestellnummer angegeben wird.  
 
Sie können ab sofort bis 24. März 2006 ihr Auto zur Entsorgung am Gemeindeamt melden! 
 
 

Vorverkauf Saisonkarten 
 
Wie schon im Weihnachtsboten berichtet, hat der Gemeinderat beschlossen, die 
Saisonbadekarten 2006 in der Zeit von Dezember bis Ostern verbilligt abzugeben. 
 
Wer sich noch verbilligte Karten besorgen möchte, muß sich bis Freitag, 14. April 2006 
am Gemeindeamt melden, da die Karten im Vorverkauf foliert werden. 
 
 

 
 



Wir stellen ein – wir stellen ein – wir stellen ein: 
 

Tischlerei Gschossmann, 3691 Nöchling 22, Tel.: 07414/7277 DW 2 
 

Wir suchen  L E H R L I N G E. 
 

Erwartet wird:  
* Interesse am Tischlerberuf 
* Handwerkliches Geschick  
* Der Wunsch, den Tischlerberuf von Grund auf zu erlernen 
* Zuverlässigkeit, Pünktlichkeit, Teamfähigkeit 

 

Geboten wird: 
* Die Möglichkeit, einen soliden Beruf im Rahmen eines Familienbetriebes zu                          
erlernen. 
* Zusammenarbeit mit langjährigen, im Betrieb ausgebildeten Mitarbeitern 
* Abwechslungsreiche Arbeit 
 

Ansprechpartner: Josef Gschossmann, Handy-Nr. 0664/49 57 447 
 
 

Einschaltung Landjugend Nöchling 
 

Im Zuge der Neugestaltung unseres Jugendraumes wurde auch eine neue Stereoanlage integriert. 
Wir möchten uns bei dieser Gelegenheit recht herzlich bei der Raiffeisenbank Nöchling 
vertreten durch Bankstellenleiter Alois Eder, sowie bei Claus und Paul Haubenberger (Donau 
Versicherung) bedanken. Sie haben uns bei der Anschaffung großzügig unterstützt und damit 
zum Ausdruck gebracht, dass ihnen die Landjugend sehr am Herzen liegt.  
 
Wir bedanken uns nochmals sehr herzlich und hoffen auf weitere gute Zusammenarbeit. 
 

 
 
Personenbeschreibung v.l.n.r. 

LJ-Leiter Stv. Gasseleder Thomas, Bankstellenleiter Alois Eder, LJ-Leiterin Stv. Isabella Flor, Claus Haubenberger 
Donauversicherung, LJ-Leiter Käferböck Alexander, LJ-Leiterin Aistleitner Angela 

 
 



Volksbegehren „Österreich bleib frei“ 
 
Eintragungsberechtigt sind alle Frauen und Männer, die die österreichische Staatsbürger-schaft 
besitzen, in einer Gemeinde des Bundesgebiets den Hauptwohnsitz haben, mit Ablauf des letzten 
Tages des Eintragungszeitraumes (13. März 2006) das 18. Lebensjahr vollendet haben und vom 
Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind. Stimmberechtigte, die ihren Haupt- wohnsitz nicht in 
dieser Gemeinde haben, benötigen zur Ausübung ihres Stimmrechts eine Stimmkarte. 
 
 

Die Eintragungslisten liegen beim Gemeindeamt während des Eintragungszeitraumes an 
folgenden Tagen und zu folgenden Zeiten auf: 
 
Montag, 06.03. 8.00 bis 20.00 Uhr  Dienstag, 07.03. 8.00 bis 16.00 Uhr 
Mittwoch, 08.03. 8.00 bis 20.00 Uhr  Donnerstag, 09.03. 8.00 bis 16.00 Uhr 
Freitag, 10.03.  8.00 bis 16.00 Uhr  Samstag, 11.03. 8.30 bis 10.30 Uhr 
Sonntag, 12.03. 8.30 bis 10.30 Uhr  Montag, 13.03. 8.00 bis 16.00 Uhr 
 
 
 

„Kleinkunst“ im Bezirk Melk 
 
Nach der Herausgabe der dreibändigen Bezirkskunde Melk werden nunmehr Besonderheiten des 
Bezirks in der Buchreihe „Beiträge zur Bezirkskunde Melk“ herausgegeben. Herausgeber ist 
der Bezirkshauptmann von Melk mit einem Kuratorium von Bürgermeistern des Bezirkes. 
Vor kurzem wurde der vierte Band der Beiträge fertiggestellt, der die sogenannte 
„Kleinkunstszene“ im Bezirk Melk als Inhalt hat. Unter Kleinkunst verstehen wir hierbei alle 
unterhaltenden und künstlerischen Aktivitäten, die den Großteil des kulturellen Lebens in den 
Gemeinden ausmachen und von Amateur- und Laiengruppen getragen werden: Chormusik, 
Blasmusik, Hausmusik, Theater, Kabarett, artistische Vorführgruppen u.v.m.  
In diesem Buch werden alle diese engagierten Künstler vor den Vorhang gebeten und vorgestellt. 
Autor Ing. Hans Riedl hat mit akribischer Arbeit und besonderer Sorgfalt innerhalb eines Jahres 
ein reich bebildertes Buch verfasst, das den unglaublichen kulturellen „Schatz“ in den 
Gemeinden hebt - rund 250 Amateur- und Laiengruppen auf mehr als 600 Seiten ein 
außerordentliches Ergebnis!  
 
Das Buch ist am Gemeindeamt, auf der Bezirkshauptmannschaft Melk, sowie in der 
Buchhandlung Domverlag in Melk erhältlich und kostet € 29,--. 
 
 
 

P r i v a t i n s e r a t : 
 

Wohnzimmerschrank – Eiche (3 x 2,05) – 
Glasmittelteil mit Beleuchtung – 

neuwertig gegen Selbstabholung abzugeben! 
Tel.Nr. 07414/7317 oder 0676/3613968 

 
 
 



Der Kindergarten Nöchling möchte sich bedanken bei: 
 
Raiffeisenbank Nöchling – Leider haben wir übersehen, uns in den vergangenen Jahren für die 
Einladungen und Aufmerksamkeiten zu bedanken und möchten dies hiermit nachholen. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weiters möchten wir uns noch recht herzlich beim Herrn Bürgermeister, 
sowie bei der Jungen SPÖ für die Weihnachtsgeschenke bedanken! 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Ein besonderer Dank gilt auch der Familie  
 Langthaler für den schönen Christbaum. 

 

           

Danke der Fa. Leonhartsberger für die  
  „Würstl“ für unser Faschingsfest! 

 
 



* Der Rechnungsabschluss 2005 wird vorgetragen, der Schuldenstand erläutert und vom                                                                                   
Gemeinderat einstimmig genehmigt. 

 

RECHNUNGSABSCHLUSS   2005 

ORDENTLICHER HAUSHALT 

 
EURO 

EINNAHMEN 

 
EURO 

AUSGABEN 
Vertretungskörper/Allgemeine Verwaltung 10.480,59 144.150,94 
Öffentl. Ordnung und Sicherheit      512,87   10.862,26 
Unterricht, Erziehung, Sport 35.353,42 210.136,99 
Kunst, Kultur, Kultus   39.144,28 
Soziale Wohlfahrt/Wohnbauförderung    95.338,31 
Gesundheit  135.978,54 
Straßen- und Wasserbau, Verkehr      3.752,76   28.751,75 
Wirtschaftsförderung          463,11   40.805,37 
Dienstleistungen   130.027,55 179.053,00 
Finanzwirtschaft   842.632,14   97.185,72 
Summe ordentlicher Haushalt 2005 1.023.222,14 981.407,16 
 

AUSSERORDENTLICHER HAUSHALT 
ohne Abwicklung der Vorjahre 

 
 

EINNAHMEN 

 
 

AUSGABEN 

Straßenbau 30.508,66 30.508,66 
Kanalisation   9.894,20   5.328,27 
Güterweg-Erhaltung 79.664,69 63.664,69 
Erholungsanlage  89.611,59 89.611,59 
ÖKO-Dorf  44.144,00   6.878,20 
Katastrophenschäden       21.163,79     21.163,79 
Summe außerordentlicher Haushalt 2005 274.986,93 217.155,20 

 
 

Schuldenstand per 31.12.2005 
 
Darlehen Kindergarten, Schulbau, Straßenbau, Amtsgebäude  €    538.281,35 
 

Darlehen, deren Schuldendienst durch Einnahmen abgedeckt ist: 
Startwohnungen, Kanal, ÖKO-Wohnhaus, Freizeitanlage   € 1.644.304,99 
 
___________________________________________________________________________ 
 

Voranschlag 2006  
                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                           

       Einnahmen  Ausgaben 
Ordentlicher Haushalt                                                €   1.160.800,--       €  1.160.800,-- 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Vorhaben außerordentlicher Haushalt              Einnahmen  Ausgaben 
Straßenbau       €      60.000,--         €        60.000,-- 
Kanalisation       €      35.000,--           €        35.000,-- 
Güterweg-Erhaltung      €    180.000,--           €      180.000,-- 
Erholungsanlage      €      51.000,--           €        51.000,-- 
Öko-Dorf       €  1.060.000,--         €   1.060.000,-- 
Katastrophenschäden      €       60.000,--         €        60.000,-- 
Außerordentlicher Haushalt             €  1.446.000,--          €   1.446.000,-- 



 
Verschiedene Größen des o.Haushaltes im Jahr 2005 

EURO 
EINNAHMEN 

EURO 
AUSGABEN 

Bezüge Bürgermeister, Gemeinderäte, Diäten,Pensionen  47.653,73 
Allgemeine Verwaltung 9.699,92 76.291,25 
Staatsbürgerschafts- und Standesamtsbeitrag  5.389,20 
Beiträge Gde-Vertreterverbände und Vereine  5.074,20 
Ehrungen Jubilare, Familienförderung  5.033,77 
Subventionen Freiw. Feuerwehr  6.406,70 
Volksschule Nöchling 3.536,88 58.258,65 
Gastschulbeiträge für Hauptschüler u. Polyschüler  59.756,85 
Berufsschulbeitrag  5.880,00 
Kindergarten Nöchling 27.097,18 65.905,73 
Subvention Trockenlegung Kirchenmauer  5.000,00 
Zuschuss Musikkapelle  3.257,00 
Sport 4.719,36 18.747,54 
Beitrag Musikschule  25.929,76 
Senioren- u. Pensionistenbetreuung, Ausflug, 
Hauskrankenpflege 

 3.868,04 

Jugendwohlfahrt  9.042,52 
Medizinische Versorgung  4.254,30 
Beitrag f. Sozialhilfeumlage  64.045,62 
Beitrag Tierkörperbeseitigung  4.360,60 
Beitrag Rettungsdienst  6.576,35 
Beitrag Krankenanstaltssprengel und Sozialhilfe  118.639,71 
Winterdienst, Instandhaltung u. Treibstoff Traktor, 
Bauhof Straßenreinigung, Ortsbildpflege 

1.953,64 55.563,41 

Gemeindewald 11.757,02 1.690,43 
Beitrag künstl. Rinderbesamung  7.983,91 
Arbeitsplatzförderung an Betriebe  6.860,75 
Fremdenverkehr - Ortstaxe, Werbung, Beitrag 
Verband 

4.195,07 6.960,26 

Aufschließungsabgabe - Beihilfen an Bauwerber  21.170,25 13.374,89 
Stromverbrauch u. Instandhaltung, Ortsbeleuchtung  3.817,45 
Kanalbenützungsgebühr - Betriebskosten 41.445,13 41.711,83 
Freizeitanlage-Eintritte, Miete Kiosk,  
Tilg. Darlehen, Badewart 

14.160,98 16.378,06 

ÖKO-Dorf, Mieten, Erhaltung 41.801,32 42.226,07 
Grundsteuer A  4.693,21  
Grundsteuer B 21.108,48  
Kommunalsteuer 48.916,06  
Verwaltungsabgaben 1.571,95  
Bedarfszuweisung I für ord. Haushalt 92.431,00  
Finanzzuweisung des Bundes 69.686,15  
Ertragsanteile und Kapitalertragssteuer 565.754,66  

 



Kurse der Volkshochschule 
Südliches Waldviertel in Nöchling 

 
Ausdrucksstark, gelassen und frei erzählen 
Improvisationsübungen zu Mimik, Sprachmelodie und Körperausdruck, zum Aufbau von 
Geschichten, Schau- und Hörspiel, Theorie zu Spannungsbogen und Erzählgleichgewichten, 
Finden des individuellen Erzählstils und Märchenerzählungen. 

Leitung:   Dena Seidl 
Termin:   Samstag 1. April 2006 von 14.00 – 19.00 Uhr  

im Kindergarten Nöchling 
Kosten/Person:  € 38,-- 

 
Bodypainting – „geschmückte Haut“ 
Erarbeitung verschiedener Möglichkeiten mit speziellen Farben den menschlichen Körper 
phantasievoll zu gestalten. Das Auftragen der Farben mittels Schwamm und Pinsel mit 
unterschiedlichen Effekttechniken (Verwischen, Schatten- und Lichteffekte) wird am Modell 
ausprobiert. (Modelle bitte mitbringen und über Bodypainting-Motive schon vor Kursbeginn 
nachdenken!) 
 Leitung:   Frau Ali Steiner 
 Termin:  Freitag, 5. Mai 2006 von 18.00 – 21.00 Uhr 
    Samstag, 6. Mai 2006 von 10.00 – 18.00 Uhr 
 Kosten/Person:  € 80,-- exkl. Materialien 
 

Anmeldungen zu den Kursen:     VHS Südliches Waldviertel, Tel.: 07415/6760-30 
___________________________________________________________________________ 
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Was sie mit Hilfe von Shiatsu erreichen können: 

☯ das Immunsystem stärken 
 

☯ Ihre Vitalität, Ihr körperliches, geistiges und seelisches Wohlbefinden 
steigern 
 

☯ Auflösen von psychosomatischen Beschwerden 
 

☯ Verbesserung bei Symptomen wie Müdigkeit, Kopfschmerzen, 
Verspannungen, Konzentrationsstörungen, Verdauungsproblemen, 
Menstruationsbeschwerden,…  
 

☯ Störungen des Bewegungsapparates wie Rückenschmerzen, 
Gelenksschmerzen lindern 
 

☯ die „eigene Mitte“ wieder finden und das Bewusstsein weiterentwickeln 
Durch sanften tiefwirkenden Druck mit Händen, Fingern, Ellenbogen, Knien 

und Füßen können im Körper Blockaden gelöst werden. zB. Verspannungen,  

Schmerzen, Krankheitssymptome. 
 

KARIN KIENBERGER 
 

Naikido Praktikerin und  
Bewusstseinstrainerin 
Tel: 0664/4018112 

Termine Mi., Fr. und Sa. nach 
Vereinbarung! 

 

NEU!!! 
SHIATSU 

GESCHENKGUTSCHEINE 



Beihilfen 
 

NÖ Pendlerhilfe 
Für das abgelaufene Jahr 2005 können wieder Anträge auf die NÖ Pendlerhilfe gestellt werden. 
Die NÖ Pendlerhilfe ersetzt NÖ ArbeitnehmerInnen 40 % bzw. Lehrlingen bis zu  
80 % (wenn die monatl. Lehrlingsentschädigung € 394,-- nicht übersteigt) des Preises von  
11 Monatsstreckenkarten der ÖBB für Fahrten zwischen dem Hauptwohnsitz und der zumindest 
25 km (bei ArbeiterInnen) bzw. 3 km (bei Lehrlingen) entfernten Arbeitsstätte.  

 
 

Einkommenshöchstgrenzen monatlich brutto: 
 

für den 1. Erwachsenen       € 1.554,-- 
für den 2. Erwachsenen (Ehegatten(in) oder Lebensgefährten(in)   € 1.247,-- 
für AlleinerzieherInnen       € 1.848,-- 
für jedes Kind bis incl. 6 Jahre      €    415,-- 
für jedes Kind von 7 bis 14 Jahren      €    471,-- 
für jedes Kind ab 15 Jahren (solange FBH bezogen wird)    €    525,-- 
 
 

Nähere Auskünfte und Antragsformulare erhalten Sie am Gemeindeamt oder unter 
www.noel.gv.at/Pendlerhilfe! 
 

Arbeitnehmerveranlagung 
Die Arbeitnehmerveranlagung (früher Jahresausgleich) kann auch von Lehrlingen und Ferial- 
praktikanten bzw. jenen Personen genützt werden, die auf Grund des geringen Lohnes/ 
Gehaltes keine Lohnsteuer bezahlt haben. Sie erhalten im Wege der Arbeitnehmerveranlagung 
die sogenannte „Negativsteuer” zurückerstattet. Es lohnt sich auch einen Antrag zu stellen, 
wenn Sie während des Jahres zu arbeiten begonnen oder aufgehört haben (Schüler, Präsenz-, 
Zivildiener), den Arbeitgeber gewechselt oder unterschiedlich hohe Bezüge gehabt haben. Die 
Antragsformulare erhalten Sie am Gemeindeamt. Sie können jedoch auch im Internet unter der 
Adresse: http://www.bmf.gv.at. im Bereich „steuern/formulare” das Formular herunterladen, 
ausfüllen und ausdrucken bzw. dem Finanzamt direkt elektronisch übermitteln! 

 

Alleinverdienerabsetzbetrag  
Der Alleinverdienerabsetzbetrag steht einer Person zu, wenn Sie mehr als sechs Monate im 
Kalenderjahr verheiratet waren und der Ehepartner im Kalenderjahr weniger als € 2.200,-- (ohne 
Kinder) bzw. € 6.000,--  (bei Bezug von Familienbeih.f.mind. 7 Monate) verdient hat.  
Der Alleinverdiener- bzw. Alleinerzieherabsetzbetrag beträgt: 
   € 364,-- jährlich ohne Kind,  € 494,-- jährlich mit einem Kind,  
   € 669,-- jährlich mit zwei Kindern,  € 889,-- jährlich mit drei Kindern, 
für jedes weitere Kind erhöht sich der Betrag um € 220,--. 
Der Antrag kann jährlich  im Wege der Arbeitnehmerveranlagung oder bei Vollerwerbs- 
landwirten mit dem Formular E 5, (5 Jahre rückwirkend) beim Finanzamt gestellt werden. 
Formulare erhalten Sie am Gemeindeamt. 
 

Kinderbetreuungsgeld 
 

Für alle Kinder, die nach dem 01.01.2002 geboren wurden, gibt es Kinderbetreuungsgeld in der 
Höhe von € 14,53 täglich. Egal ob die Eltern berufstätig sind oder nicht.   

 



Familienhilfe 
Das Land NÖ fördert aufgrund des NÖ Familiengesetzes niederösterreichische Familien durch 
einen Zuschuss. Die NÖ Familienhilfe wird auf Antrag im Anschluss an das 
Kinderbetreuungsgeld bis zur Vollendung des 42. Lebensmonats des Kindes gewährt, 
soferne das bezugsberechtigte Kind keinen Kindergarten besucht bzw. keine 
familienergänzende Kinderbetreuungsförderung des Landes 
Niederösterreich(Tagesmutter) gewährt wird. Die Höhe der monatlichen  NÖ 
Familienhilfe ergibt sich auf Grund des gewichteten Pro-Kopf-Einkommens der 
Familie und bewegt sich  von € 75,-- bis € 436,-- monatlich. Die Förderung kann 
für länger als drei Monate zurückliegende Zeiträume (vom Zeitpunkt der 
Antragstellung gerechnet) nicht mehr bewilligt werden. Antragsformulare 
erhalten Sie am Gemeindeamt oder unter www.noel.gv.at/Förderungen! 
 

Mehrkindzuschlag 
Der Mehrkindzuschlag wird ab dem dritten Kind zusätzlich zur Familienbeihilfe und zum 
Kinderabsetzbetrag  gewährt und beträgt monatlich € 36,40 für das dritte und jedes weitere Kind! 
Wenn der Beihilfenbezieher Arbeitnehmer ist, kann er dies im Zuge der 
Arbeitnehmerveranlagung beantragen. Landwirte und Personen ohne eigenes Einkommen sollen 
diesen Zuschlag jährlich beim Finanzamt beantragen.  
 

Anträge liegen am Gemeindeamt auf. 
 
 

NÖ Lehrlingsförderungen 
1. NÖ Verpflegungskostenzuschuss für Lehrlinge 
Wenn die Lehrlingsausbildung einen Zweitwohnsitz erfordert (Heim- oder Privatunterkunft) wird 
ein Zuschuss von monatlich € 55,-- (nicht an Einkommen gebunden) ab Antragsstellung bis Ende 
des Lehrverhältnisses gewährt. Das Bestehen des Lehrverhältnisses und des Zweitwohnsitzes ist 
halbjährlich nachzuweisen. 
 

2. Lehrlingsbeihilfe 
Die Gewährung dieser Beihilfe ist an das Familieneinkommen gebunden. Das monatliche 
anrechenbare Familieneinkommen darf eine bestimmte Höhe nicht überschreiten, diese richtet 
sich nach dem gewichteten Pro-Kopf-Einkommen. 
 

Lehrlingsfreifahrt 
Lehrlinge, die in einem gesetzlich anerkannten Lehrverhältnis stehen und für die 
Familienbeihilfe bezogen wird, können für die Dauer der Lehrzeit an der Lehrlingsfreifahrt 
(zwischen Wohnung und Ausbildungsstätte) teilnehmen. Das ausgefüllte Antragsformular mit 
der Bestätigung des Dienstgebers über das Lehrverhältnis ist beim Verkehrsunternehmen 
einzureichen. Für die Freifahrt ist als Eigenanteil ein Pauschalbetrag von € 19,62 für jedes 
Lehrjahr zu leisten. 
 
 

Fahrtenbeihilfe für Lehrlinge 
Für Lehrlinge, bei denen die Benützung eines öffentlichen Verkehrsmittel zwischen Wohnung 
und Arbeitsstätte nicht möglich ist, kann eine Fahrtenbeihilfe beantragt werden, wenn der 
Arbeitsweg mindestens 2 km beträgt.  
Sie beträgt: € 5,10 pro Monat bei einem Arbeitsweg bis 10 km oder innerhalb des Ortsgebietes
  € 7,30 pro Monat bei einem Arbeitsweg von mehr als 10 km 
Die NÖ Pendlerhilfe kann zusätzlich zu der Fahrtenbeihilfe beantragt werden! 

 

 



Schulfahrtbeihilfe 
Wenn der Schüler zum Zwecke eines Schulbesuches oder Praktikums eine Zweitunterkunft 
außerhalb seines Hauptwohnortes bewohnt, beträgt die Schulfahrtbeihilfe für die 
Wochenendheimfahrten bei einer Entfernung bis 50 km     € 19,--  
über 50 km bis einschließlich 100 km monatlich  € 32,-- 
über 100 km bis einschließlich 300 km monatlich  € 42,-- 
über 300 km bis einschließlich 600 km monatlich  € 50,-- 
bei Entfernung über 600 km monatlich   € 58,-- 
 

Die 100-Euro-Förderung für Schulsportwochen 
Wenn die Schulklasse in den Schikurs oder in die Sportwoche oder in die Projektwoche fährt, ist 
die Freude der Kinder meist riesengroß. Für viele Eltern kommt aber oft die Sorge um die 
finanzielle Belastung dazu. Mit der neuen 100-Euro-Förderung für Schulsportwochen unterstützt 
das Land Niederösterreich diese Familien. Sozial. Gerecht. Und gesund. 

* 100 Euro pro Kind und Woche 
* Für alle Familien mit 2 Kindern und einem Einkommen von bis zu € 2.100,--  
   netto – plus € 350,-- für jedes weitere Kind (Alleinerziehende: € 1.680,--) 
* Wenn die Schulveranstaltungen beider Kinder insgesamt mindestens acht Tage dauern 
* Auch für 3-tägige Veranstaltungen in Volksschulen gibt es bereits € 50,--. 

Das Antragsformular können Sie in Ihrem Gemeindeamt abholen oder aus dem Internet 
downloaden. (www.familienpass.at) 
_____________________________________________________________________________ 
 

Schneedruckschäden 
Soweit man bis jetzt die Lage abschätzen konnte, ist der ganze Bezirk von Schneedruckschäden 
betroffen.  
Schäden im Waldbestand: Ab einem Totalschaden (= zusammenhängende Schadensfläche mit 
weniger als 60 % Überschirmung) von 0,30 ha gibt es die Möglichkeit Entschädigungen aus dem 
Katastrophenfonds zu erhalten. Der Schaden wird dann von einer von der Gemeinde gebildeten 
Schadenskommission begutachtet, deshalb ist es notwendig eine Schadensmeldung (ab 0,30 ha 
Totalschaden) an die zuständige Gemeinde zu machen.  
Schäden an Gebäuden: Sollten Sie größere Schäden an Gebäuden feststellen, welche durch 
Versicherungen (Sturmschaden, ..) nicht gedeckt sind, melden Sie dies ebenfalls am 
Gemeindeamt und eine Schadenskommission wird diese begutachten. 
 
____________________________________________________________________________ 
 

Veranstaltungsvorschau: 
 

11. März 2006  Jahreshauptversammlung Tennis – 19.30 Uhr Gh. Gruber 
11. März 2006  Partnerschaftsseminar im Pfarrhof – 19.00 – 22.00 Uhr 
12. März 2006  - „ -     14.00 – 18.00 Uhr 
18. März 2006  Modellbauausstellung in Volksschule 10.00 – 17.00 Uhr 
19. März 2006  - „ –       09.00 – 16.00 Uhr  
23. März 2006  Vortrag „Mit Kindern richtig reden“ Volksschule Nöchling – 19.30 Uhr  
02. April 2006  Frühlingskonzert – Gh. Gruber - 14.00 Uhr  
03. April 2006  Arbeitskreissitzung Gesunde Gemeinde 
04. April 2006  Vortrag „Glaube – Wellness für die Seele“ – Pfarrhof - 19.30 Uhr 
___________________________________________________________________________ 
 



Aus der Gemeindestube: 
 
Auszüge aus den Beschlüssen des Gemeindevorstandes: 
 

• Nach einem Wasserschaden im Untergeschoss des Gemeindeamtes erhält die Fa. 
Brachinger als Bestbieter  den Auftrag zum Einbau eines Estriches und Fliesenbelages 
im Jugendraum. 

• Für Aushilfsarbeiten wird einstimmig ein Stundenlohn von € 8,-- für leichtere Arbeiten 
und € 10,-- für schwerere Arbeiten beschlossen. 

• Der Ankauf eines Defibrillators, welcher in der Raiffeisenbank deponiert werden kann,  
sowie eines Sauerstoffbeatmungsgerätes wird einstimmig genehmigt. 

• Für die Sanierung der Unwetterschäden an öffentlichen Wegen wird  einstimmig eine 
kostenlose Bereitstellung von Schotter gewährt.  

• Der Auftrag zur Sanierung der Brücke beim Güterweg Mitterndorf  geht an die Fa. 
Jägerbau als Bestbieter. 

• Die Marktgemeinde Nöchling tritt der Volkshochschule Südliches Waldviertel  bei. 
• Eine Gemeindewohnbauförderung an die Fam. Stephan Niterl und an die Fam. 

Gerhard Daxberger, sowie an Frau Viktoria Bigonski wird einstimmig gewährt. 
• Die Arbeitsplatzförderung an die Fa. Wiesinger für 5 neu geschaffene Arbeitsplätze 

wird einstimmig genehmigt. 
• Der Gemeindevorstand erteilt den Auftrag für die Schneeräumung in Artneramt, 

Geymühle und Mitterndorf einstimmig an die Fa. Hilber Helmuth. 
• Ein Schülerverwaltungsprogramm für die Volksschule Nöchling wird einstimmig 

angekauft. 
• Die Übernahme der Bewirtungskosten (Mittagessen und 1 Getränk) für die Teilnehmer 

und Mitwirkenden an der Adventfeier für die ältere Generation wird beschlossen. 
• Für besondere Leistungen als erfolgreiche Nachwuchsfahrerin im Mountainbike-

Rennsport wird Frau Marlies Puschacher auf Antrag ein finanzieller Beitrag bewilligt. 
• Die nicht durch die Beiträge der Teilnehmer gedeckten Buskosten für den Gemeinde-

schitag auf das Hochkar werden einstimmig aus dem Gemeindebudget getragen. 
• Für die in Nöchling im Jahr 2005 beschäftigten 12 Lehrlinge werden über Antrag der 

Firmen Wiesinger, Fichtinger, Steinmetz und Gschossmann die entrichtete 
Kommunalsteuer rückerstattet. 

• Der Gemeindevorstand beschließt einstimmig die Module des Internet GIS-Systems 
WebOffice – zentrale GIS-Daten und Eigentümerdaten - über den GVU Mank zu 
nutzen. 

 

Auszüge aus den Beschlüssen des Gemeinderates:  
• Die Bezüge und Entschädigungen der Gemeindemandatare werden mehrheitlich 

beschlossen. 
• Die ausgeschiedenen Gemeinderäte werden in einer Festsitzung durch Überreichung 

einer Urkunde geehrt und es wird ihnen für ihre Arbeit Dank und Anerkennung 
ausgesprochen.   

• Das Forstwegeprojekt Gaisruck wird mit 20 % der Gesamtbaukosten gefördert. 
• Für die Freizeitanlage werden einstimmig Beschilderungstafeln, Radständerelemente 

und Spielplatzgeräte bei den Bestbietern angekauft. 
• Für die 15 neu erschlossenen Baugründe zwischen Trainingsplatz und Freizeitanlage 

wird einstimmig die Straßenbezeichnung „Teichsiedlung“ festgelegt. 
• Der Mietvertrag mit Frau Eva Dober über die Gemeindewohnung Nr. 1 wird 

einstimmig genehmigt. 



• Die Verlängerung der Gehsteige beim Sportplatz und beim Panoramaweg wird 
einstimmig beschlossen. 

• Die Resolution, welche die Stärkung der ÖKO-Region südliches Waldviertel und 
Waldviertler Kernland in Bezug auf Ausbau der Verbindungsstraße von Pöchlarn bis 
Zwettl, ein Nahverkehrssystem und die Unterstützung der Gemeinde Pöggstall für die 
Landesausstellung 2009 beinhaltet, wird vom Gemeinderat einstimmig unterstützt. 

• Eine Resolution auf Zuteilung einer Arztplanstelle mit Hausapotheke und Sitz in 
Nöchling wird einstimmig beschlossen. 

• Für das Projekt des TSV-Sektion Stockschützen „Errichtung einer 
Asphaltstockbahn“ wird eine Subvention von € 13.000,-- gewährt. 

• Die Sanierungsmassnahmen bei der Außenfassade beim Gemeindehaus und bei den 
Holzfenstern in der Volksschule sollen 2006 durchgeführt werden. 

• Auf Antrag der freiwilligen Feuerwehr wird der Grundsatzbeschluss zum Ankauf eines 
Kleinlöschfahrzeuges gefasst. 

• Zur Ausgestaltung der gemeindeeigenen Parzellen neben dem Sportplatz in Hinsicht 
auf Parkplätze bzw. Mehrzweckplätze wird eine Arbeitsgruppe bestehend aus Bau- und 
Sportausschuss gebildet. 

• Der Auftrag zur Erstellung des Abwasserplanes, welcher vom Amt der NÖ. 
Landesregierung zwingend vorgeschrieben wird, erfolgt einstimmig an den bereits mit 
den Ortskenntnissen vertrauten Abwasserplaner DI Henninger. 

• Die Verordnung über die Einhebung der Gebrauchsabgabe und deren Berechnung, 
Vorschreibung und Einhebung  durch den Gemeindeverband für Umweltschutz und 
Abgabeneinhebung im Bezirk Melk wird beschlossen. 

• Da bereits mehr als 4 Wohnungswerber vorgemerkt sind, wird mehrheitlich die 
Zustimmung zum Bau des 2. ÖKO-Wohnhauses am Kirbichl im Frühjahr gegeben. 

• Ein Arbeitskreis zur Ausarbeitung von Richtlinien zur Ehrung verdienter Nöchlinger 
Gewerbetreibender und langjähriger Vereinsobleute wird gebildet. 

• Die Subventionen an Vereine sowie Steuern, Gebühren und Abgaben für das Jahr 
2006 werden einstimmig festgelegt. 

• Der Voranschlag 2006 in der Gesamthöhe von € 2.606.800,-- sowie der mittelfristige 
Finanzplan wird einstimmig genehmigt. 

• Als neuer Vizebürgermeister wird Herr DI Georg Strasser gewählt. In den 
Gemeindevorstand wird Gemeinderat Roman Grabner nominiert und Herr Hader 
Paul wird als neuer Gemeinderat angelobt. 

• Folgende Bedingungen für die Gewährung eines Gemeindebeitrages für die 
Errichtung von Forststraßen werden festgelegt: 1. der Waldausschuss ist in die 
Planungsphase einzubinden, 2. einheimische Firmen sind zur Anbotlegung einzuladen 
und 3. bei Anbotsöffnung muss ein Gemeindevertreter anwesend sein. 

• Zu den Forstwegeprojekt Ysperleiten gewährt der Gemeinderat eine Förderung von 
20 % der Gesamtbaukosten. 

• Zum Projekt Hochwasserschutz Gr. Ysper wird eine Subvention von 50 % der 
Interessentenbeiträge gewährt. 

• Betreffend Salzstreuung einer Zufahrtsstraße nach Nöchling wird mit dem Hofrat der 
Straßenbauteilung Krems, dem Straßenmeister und dem Gemeindevorstand eine 
Aussprache am Gemeindeamt Nöchling vereinbart. 

• Die Anerkennungsbeiträge anlässlich Gratulationen werden ab dem 80. Geburtstag 
auf 70 Euro und für Ehejubiläen auf 100 Euro erhöht. 

• Die Nöchlinger Kleinkunstgruppen, welche sich im Buch Kleinkunst im Bezirk Melk 
präsentierten, werden zu einer Feier eingeladen und erhalten ein Buchexemplar. 

 



ÄRZTEDIENST 
 

1. Quartal 2006 
 
MÄRZ     11., 12. Dr. Lechner  07412/52340 

     18., 19. Dr. Schmid  07412/52661 

     25., 26. MR Dr. Hauser 07412/52392 

 
Leider war es nicht möglich den Ärztedienst für das 2. Quartal 2006 rechtzeitig zu 
erhalten. Sobald dieser am Gemeindeamt eintrifft, werden Flugblätter am Gemeindeamt 
aufgelegt. Sie können auch den jeweiligen Wochenendarzt auf der Homepage der 
Gemeinde Nöchling  (www.noechling.at – unter Gesundheit & Soziales) abfragen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

An Wochentagen zwischen 19.00 und 7.00 Uhr ist über den Einheitskurzruf 

141 (ohne Vorwahl) 
beim Roten Kreuz in Amstetten eine NÖ Ärztedienst-Hotline eingerichtet. 

 
In Notfällen (Herzinfarkt, etc.) fordern Sie über den  

Rettungsnotruf 144 den Ärztenotdienst Ybbs an. 
 

Dort hilft man Ihnen entweder per Telefon, vermittelt für Sie ärztliche Hilfe in einer Ordination 
oder durch einen Hausbesuch bzw. veranlasst – bei Notwendigkeit – die Einlieferung in ein 

Krankenhaus. 
 
 
Für den Inhalt verantwortlich:                                                       Bgm. Johannes Aigner 
Herausgeber: Gemeindeamt Nöchling                                            Druck: Eigenvervielfältigung 


